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.  

Allgemeines 

Nach intensiven Verhandlungen des Bundesverbandes der Deutschen Vereinigung Morbus 
Bechterew (DVMB) mit deren Landesverbänden war auf der Delegiertenversammlung der 
DVMB am 27./28. Juni 2009 die Satzung der Stiftung beschlossen worden. Mit Urkunde vom 21. 
August 2009 war die Stiftung durch die Regierung von Unterfranken anerkannt worden. 
 
 
Aktivitäten 
 
Vorstand 
 
Der Stiftungsvorstand traf sich im Berichtsjahr zu einer Sitzung am 21.8.2010 in Würzburg. 
Durch die Neuwahl des Vorstandes des Bundesverbandes der DVMB wurde auch die Neuwahl 
der Funktionen im Stiftungsvorstand erforderlich, der lt. Satzung aus dem Vorstand der DVMB 
nach § 26 BGB besteht. 
Als Vorsitzender wurde Franz Gadenz bestätigt, als dessen Stellvertreter Rüdiger Schmidt ge-
wählt. Als Schatzmeister fungiert weiterhin Karl-Heinz Ingendahl. 
Auf dieser Sitzung beriet der Vorstand auch über die weitere Arbeitsweise des Vorstands und 
über die Drucklegung des geplanten Faltblattes (Flyer). 
 
Soweit sonstige Beschlüsse notwendig wurden erfolgten diese im Umlaufverfahren analog §12 
(4) der Satzung.  
 
Beirat 
 
Der Stiftungsbeirat tagte im Berichtsjahr zwei Mal. 
 
Am 27.4.2010 erfolgte die Genehmigung des Geschäfts- und Finanzberichtes des Vorstandes 
für 2009.  
Außerdem wurde über den Internetauftritt der Stiftung, die vorgesehene Werbung für die 
Stiftung und das vorgesehene Faltblatt beraten
Ferner wurde beschlossen, die von der Delegiertenversammlung der DVMB gewählten Kassen-
prüfer auch als Prüfer für die Stiftung zu bestellen. 
 
Eine weitere Sitzung des Beirates fand am 27.6.2010 statt. Sie war erforderlich geworden, da 
die Stiftung eine Zustiftung in Höhe von 100.000 € erhalten hatte. Der Beirat beschloss die An-
lageform der Zustiftung. 
Außerdem wurde der Bericht der Rechnungsprüfer für 2009 entgegengenommen und über den 
aktuellen Stand bei der Entwicklung des Faltblattes und den Internetauftritt beraten. 
 
Allgemeines 
 
Der von der DVMB in ihrer Mitgliederzeitschrift kostenlos zur Verfügung gestellte Platz wurde für 
Berichte über die Stiftung genutzt. 
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n.  

Das Faltblatt wurde im Berichtsjahr gedruckt und zwischenzeitlich in angemessener Anzahl an 
alle Gruppen der DVMB verteilt, damit diese Werbung für die Stiftung machen können. Auch der 
Bundesverband und die Landesverbände der DVMB setzen es zur Werbung für die Stiftung ein. 
 
Als Botschafter der Stiftung konnte der ehemalige Fußballer Thomas Helmer gewonnen werden. 
Ausgelöst durch die Morbus-Bechterew-Erkrankung eines Freundes setzt er sich für die Er-
forschung dieser Krankheit und damit für die Ziele der Stiftung ein. 
Auch die Schirmherrin der DVMB, Stephanie Freifrau von und zu Guttenberg, ist bereit sich für 
die Ziele der Stiftung einzusetzen. 
 
Da die Erträge der Stiftung und die eingegangenen Spenden nicht ausreichen um größere 
Aktionen zu starten, liegt das Hauptaugenmerk auf der Aufstockung des Stiftungsvermögens 
und der Einwerbung von Spende
  
 
Finanzen 

Über die Finanzsituation der Stiftung gibt der gesonderte Finanzbericht Auskunft. 

 

 

Ainring, im März 2011 

Franz Gadenz  
Vorstandsvorsitzender 
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